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Fünf gute Gründe für einen Click auf  

www.swisshorse.ch

Zuchtverband CH-Sportpferde - ZVCH
Les Longs Prés 2b - PF - 1580 Avenches
026 676 63 40 - info@swisshorse.ch

• Finden Sie Ihr CH-Traumpferd!

• 
und Ihr CH-Pferd!

• Finden Sie Abstammungen, Nachkommen und
Züchter im Herdebuch online!

• Finden Sie alle Termine für Fohlenschau,  
Feldtest und Promotion in Ihrer Region!

• Bleiben Sie immer bestens informiert rund um 
die Schweizer Sportpferdezucht!

Unsere nächsten Highlights in  
Avenches:

Schweizer Meisterschaft   
 der Jungpferde 18.-21.09.2025

Fohlenchampionat 
21.09.2025

Liveübertragung 
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:  ldw. Betrieb mit Reitanlage
&  - Reitanlage mit Sport- &
Aktivstall, Herrenhaus, Bauernhaus,
modernes Wohnhaus & vieles mehr

mobil+49 (0) 173 - 301 94 45
uli-weiss@wir-immobilien.com

www.wir-immobilien.com

 - Historischer Gutshof mit
modernen Stallungen & Reithalle

 - neues Wohnhaus &
moderne Reithalle, Stallung,

intern. Ausbau (60m) genehmigt



   EDITORIAL

Kopfunter
Es ist Sommerzeit, Ferienzeit, Turnier-, 
Trainings- und Kurssaison. Was bedeutet: 
Wir alle sind mit – oder auch ohne – Pferd 

unterwegs. Zum Teil natürlich auch mit 
Pferdeanhänger oder gar Lastwagen und 
Anhänger, wie dies beispielsweise bei 
einem Vierspännerfahrer, der internati-
onal in den Top Ten der Welt mitfährt, so 
der Fall ist. An einem Sonntag fuhren wir, 
wie schon etwa hundert Mal, von einem 
Trainingswochenende nach Hause. Die 
Strecke beträgt 150 Kilometer und wir 
brauchen dafür ungefähr zwei Stunden. 

Daheim angekommen, wird der Anhänger 
abgekoppelt, um die Pferde aus dem Lkw 
auszuladen. Wir lassen die Rampe runter 
und hören ein angestrengtes Atmen, fast 
schon ein Röcheln. Irgendetwas stimmt da 
nicht. Zur Eile angetrieben, lösen wir die 
ersten Pferde und führen sie aus dem Lkw. 
Da endlich sehen wir, dass sich das Pferd 
an zweitletzter Stelle verkeilt hat. 

Die kleine Stute hat geschafft, was 
eigentlich unmöglich ist: Sie ist unter 
der Abschrankung hindurch auf dem 
Rücken liegend und mit einem Huf bzw. 
am Fesselgelenk in der Abschrankung 
zwischen Metallstange 
und abgedeckter 
Holzplatte einge-

klemmt und liegt somit unter dem letzten 
Pferd. Der Wallach weiss kaum, wo er seine 
Beine hinstellen soll. Erst einmal befreien 
wir die Stute am Kopf, lösen das Seil, dann 
müssen wir das hintere Pferd rauslassen.

Kurz bevor wir in Erwägung ziehen, die 
Motorsäge zu holen, können wir die 
Holzplatte brechen und die Stute kann das 
Bein endlich herausziehen und aufstehen. 
Sie hatte Glück im Unglück. Ein paar offe-
ne Stellen von den Hufeisen des Kollegen 
an den Innenseiten der Hinterbeine und 
wohl etwas Muskelkater von der unange-
nehmen Stellung waren die Bilanz. Doch 

Wasser widmet sie sich dem Heu. Die 
Stute, eine Kämpferin, erholt sich den Um-
ständen entsprechend sehr schnell. 

Wir hatten riesiges Glück. Und sind froh, 
dass die Pferde uns vertrauen und im 
Extremfall so ruhig bleiben. Ich wünsche 
Ihnen immer sichere Fahrt und eine 
entspannende Lektüre dieser druckfri-
schen Augustausgabe. Geniessen Sie den 
Sommer!

Herzlich,

Nicole Basieux, Chefredaktorin

Rücken liegend und mit einem Huf bzw.
am Fesselgelenk in der Abschrankung 
zwischen Metallsl tangee
und
Hol

Herzlich,

schhen MMetetalallslstatangngee 
d abgedeckter 
zplp atttete eeiningege- Nicole Basieux, ChefredaktktororininNicole Basieux Chhefredadaktktoro in
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3. – 7. September
MESSE FRIEDRICHSHAFEN

J E T Z T 
M E S S E T I C K E T 
S I C H E R N !

ABENDSHOWS
Spannende Abendshows am 
Mittwoch-, Donnerstag-, Freitag- 
und Samstagabend. Tickets für 
die Abendshows gibt es unter 
www.ticketmaster.de und an allen 
an das TM-System angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen, Kooperations- 
und Vertriebspartnern.

HIGHLIGHTS

www.americana.de

Führende Aussteller von Westernreit-
zubehör und exklusive Auswahl an Futter, 
Stallbau, Anhänger und Reisen

Westernreitturnier mit mehr als 50 
Disziplinen, 400 Pferde, 600 Rinder, über 
250.000,00 € Preisgeld

Pferdesport hautnah: Reitringe mit 
Züchtern, Verbänden & Ranches. Vor-
führungen zu Horsemanship, Working 
Equitation, Rassen & Reitweisen – inkl. 
der European Extreme Trail Association!

Gesundheitsforum im Foyer West

Western Lifestyle erleben: Country- 
Musik live im Saloon und Freigelände, 
Line Dance Workshops & Food Truck 
Area

2025



INHALT  

4 Kavallo 8/2025

8 Näher am Pferd
Sattel-«Näher», Crossbauer und Pferdeverrückter: 
Clemens Santschi plaudert aus dem Nähkästchen.

6 ZVCH: Stuten auserwählt
  Anlässlich der Prämienzucht-

stutenschau in Avenches 
erhielten 36 dreijährige und 
zehn vierjährige Zuchtstu-
ten das begehrte Prädikat 
«Prämienzuchtstute». «Miss 
Schweiz 2025» heissen neu 
Faith Lee ZSH CH und Paloa 
von Schlossgut CH.

8 Pferdemensch von A bis Z
  Clemens Santschi baut Sättel, 

um nicht nur in messbaren 
Zentimetern, sondern auch 
gefühlsmässig näher am 
Pferd zu sein. Er testet seine 
eigenen Produkte gnadenlos. 

16 Glücksgriff oder Trauma?
Kaum ein Wort im Stallall-
tag löst so unterschiedliche 
Reaktionen aus wie «Reitbe-
teiligung». Die Spannbreite 
reicht von purer Begeisterung 
bis hin zur totalen Enttäu-
schung. Und doch zeigt 
unsere Facebook-Umfrage 
in der Schweizer Gruppe 
Reitkalender: Es gibt sie – die 
Goldstücke, die «Perlen» und 
die Unverzichtbaren. Aber sie 
fallen nicht vom Himmel. Sie 
wachsen – wie jede Bezie-
hung – durch Zeit, Vertrauen 
und gegenseitiges Engage-
ment.

20 Sicherer Pferdetransport
  Ist man früher mit dem Pferd 

noch von A nach B gelaufen 
oder geritten, so kommt man 
heute nicht drum herum, 
das Pferd auch mal in einen 
Anhänger zu verladen. «Ka-
vallo» hat ein paar Tipps für 
einen sicheren und stressfrei-
en Transport parat.

24 Zurück im Mittelalter
  Die Ritter des Mittelalters 

massen sich an Turnieren 
-

ter der damaligen Zeit. An 
Mittelalterevents lebt dieses 
Spektakel auf.

AKTUELL COMMUNITY BLICKPUNKT

Vorschauen mit Bild: blau markiert
Bildquellen auf den jeweiligen 
Artikelseiten

Titelbild: Gut gegen Böse: Am Turnei-Event in Hinwil verkörperte Andreas Wolter, der 
Chef von stuntpferde.de, die Rolle des Bösewichts in Form des imposanten Schwarzen 
Ritters. © Michèle Forster Photography

Von Rittern und Pferden24

Transport 
ohne Stress
Pferde lassen 
sich in aller Regel 
ohne grosse Pro-
bleme transpor-
tieren. Lesen Sie 
einige Tipps und 

20
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30 Durchs Genick
  Weshalb sollte es wünschens-

wert sein, dass ein Pferd 
durchs Genick hindurch und 
über seinen eigenen Rücken 
geht? Einige Gedanken zu 
diesem Thema.

38 Vollendete Linien
  Mit tanzenden Pferdesilhou-

etten erregte Jana Künzler 
in der Kunstwelt Europas 
Aufmerksamkeit. Zeit, sie auch 
bei uns bekannt zu machen.

44 West-Nil-Virus
  Der Name dieses Virus lässt 

vermuten, dass die Erkran-
kung für Pferde in unseren 
Breitengraden keine Relevanz 
hat. Doch da könnten wir uns 
täuschen. Das West-Nil-Virus 
ist ein durch Stechmücken 
übertragener Erreger, der bei 
Pferden schwere neurologi-
sche Erkrankungen verursa-
chen kann. Ursprünglich aus 
Afrika, hat sich das Virus auch 
in Europa etabliert.

54 Hosenbeinkrebs
  Ein Schmunzler zum Thema 

Mode von Reiterinnen und 
Reitern und deren praktische 
Vorzüge.

IN DIESER AUSGABEPRAXIS

HUMOR

EPISODEN

Redaktion: Tel. 0628863395
redaktion@kavallo.ch

Anzeigen: Tel. 055 245 10 27
anzeigen@kavallo.ch

Abonnement: Tel. 0628863366
kavallo@kromerprint.ch

Kavallo-Kontakte
48 Pferde erziehen
  Was denkt mein Pferd? Und 

wie lernt es am besten? Ein 
Ratgeber für alle Pferdeliebha-
ber – mit vielen Bildern.

BUCHAUSZUG

«Pferde bieten mir vollendete Linien»
Sie hat in der Kunstwelt von Portugal, Italien 
und den Niederlanden bereits einen Namen:  38

48
Pferde verstehen, 
erziehen, reiten

Pferdes trägt mass-
-

heit beim Umgang 
mit ihm bei.
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Ritter bildeten die Kampftrup-
pen des Adels. Um ihre Schlag-
kraft zu bewahren, war militäri-

sche Übung ein Muss. Ritterturniere 
bildeten die Grundlage für den Erhalt 
der Kampfkraft. Die Wettkämpfe wa-
ren aber nicht Spiel und Spass, son-
dern hartes Business. Oft gingen 
Pferd, Rüstung und Waffen der besieg-
ten Ritter in den Besitz des Siegers 
über. Die Verlierer konnten sogar 
 gefangen genommen werden. Wurde 
ein Lösegeld ausgehandelt, konnten 
wohlhabende Ritter durch die Be-
zahlung ihren Hals retten und ihre 
Habe auslösen. Ärmere Ritter dagegen 
 verloren durch Niederlagen ihre 
 Existenzgrundlage. Oft siegreiche Rit-

Die Ritter des Mittelalters massen 
sich an Turnieren und waren quasi 

Mittelalterevents wird dieses 
Spektakel durch professionelle 

Text Barbara Würmli 
Bilder Michèle Forster Photography

ter gewannen an Ansehen und häuf-
ten Reichtum an. 

Mythos holde Maid
In einschlägigen Filmen kämpfen Rit-
ter häufig um die Gunst ihrer Herzda-
me. Dass an Ritterturnieren direkt um 
Bräute gekämpft wurde, ist aber histo-
risch nicht belegt. Meistens waren nur 
verheiratete Damen in Begleitung ih-
rer Ehemänner im Publikum. Aller-
dings wurden damals fast alle Ehen 
arrangiert. Frauen waren den Män-
nern untergeordnet und wurden vom 
Familienoberhaupt verheiratet. Da für 
die adelige Heiratspolitik kriegerische 
Leistung eine ausschlaggebende Rolle 
spielte, standen kampfstarke  Ritter 

Ritterturniere fordern 
Stuntpferde und Reiter

1 2
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>>

als Schwiegersöhne hoch im Kurs. So 
wurde anhand der Turniererfolge 
manchem Ritter die Hand einer hol-
den Maid zugesprochen. Diese waren 
natürlich nicht nur gute Kämpfer, 
sondern auch geschickte Reiter. Enge 
Wendungen und Drehungen, gutes 
Grundtempo und reaktionsschnelle 

1 Statt herrschaftlichem Burgleben gilt 
für die modernen Ritterdarsteller Leben 
aus dem Kofferraum und Campingidylle in 
den Pausen.

2 Für die Stuntpferde ist das Einkleiden in 
die aufwändige Ausrüstung nicht anders 
als für Sport- und Freizeitpferde das 
normale Satteln.

3 Die Reiter bewegen sich an den 
Mittelalterevents ohne Sicherheitsvorkeh-
rungen durch die Menge. Aber das 
herumwuselnde Publikum und der Lärm 
bringen die Stuntpferde nicht aus der 
Ruhe.

4 Im Mittelalter durften keine Damen an 
Turnieren teilnehmen. In der Moderne 
darf aber auch die holde Maid ihre 
Fähigkeiten in der Arena zeigen.

3 4
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Pferde, die vor nichts scheuten, führ-
ten zum Sieg.

Mittelalterspektakel  
sind beliebt
Gemäss Martin Suter, Präsident des 
Schweizer Vereins Turnei, sind die Rit-
terturniere heute noch eine der belieb-
testen Attraktionen der Mittelalter-

1
Ritter in ihrer ganzen Pracht.

2 Die gut ausgebildeten Pferde werden 

Aktion nicht eingeschränkt und agieren 

3 Dramatische Zweikämpfe mit 
klirrenden Schwertern oder zersplittern-
den Holzlanzen und rasanten Pferden 
begeistern das Publikum. 

4 Auch laute Schlachtrufe und das 
Einbeziehen des Publikums gehören zur 
Show. Die guten Ritter werden von den 
Zuschauern angefeuert, der böse 
schwarze Ritter wird ausgebuht.

1

2
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events. Angekündigt werden sie in 
blumiger Mittelaltersprache: 

«Eilet herbei zum Spektakel, wo 
 Geschichte lebt und die Ritter für 
Euch streiten. Tapfere Recken messen 
sich täglich zur Mittagsstund’ im 
Kampf um Ruhm und Ehre. Lanzen-
brechend und mutvoll, wie es die alte 
Sitte gebietet. Und wenn der Abend 
naht und die Dunkelheit das Land 
 umhüllt, entbrennt das gar mächtige 
Feuerturnier. Ein Schauspiel aus Mut, 
Flammen und Stahl, das Euch den 
Atem rauben wird.» 

Leider gibt es hierzulande nur noch 
wenige Eventplätze mit Raum für eine 
pferdegerechte Ritter  turnier arena. So 
waren die Stuntreiter mit ihrer tempo-
reichen und farbenprächtigen Auffüh-
rung diesen Sommer nur an den Mit-
telalterevents in Hinwil und in Altstät-
ten zu erleben. Angeführt wurde die 
Gruppe von Andreas Wolter, Geschäfts-
führer von stuntpferde.de. Die Firma 
steht für professionelle Stuntreiter 
mit ihren vier beinigen Stars, die alles 

abdecken, was im Pferdebereich für 
Film und TV, Shows und Freilicht-
spiele gesucht wird.

Vielseitig und  
international
Zu seiner Truppe erklärt An-
dreas Wolter: «Wir haben 
ein festes Team von Reitern 
und Pferden, die an Auf-
führungen oder in Filmen 
sichtbar sind. Aber im 
Hintergrund sind 
auch Techniker für 
Ton und Musik, dazu 
Handwerker, Sattler 
usw. tätig. Alles, was wir 
für einen Stunt oder eine Show benö-
tigen, beschaffen oder produzieren 
wir selber. Je nach Bedarf engagieren 
wir auch Freelancer für verschiedene 
Bereiche. Die Pferde gehören den Rei-
tern. Diese Profis kommen aus 
Deutschland, Frankreich, Tschechien 
etc. und besitzen meistens drei bis 
fünf Pferde.» >>

3 4
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Zielführende Ausbildung
Auf die Frage, wie Stuntpferde ausge-
wählt und geschult werden, antwor-
tet der Fachmann: «Wir wählen meis-
tens junge Pferde zwischen dreiein-
halb- und fünfjährig aus. Bestenfalls 
Tiere, die noch nichts Schlechtes er-
lebt haben. Die Basisausbildung ist 
gleich wie bei Sportpferden. Sie wer-
den anlongiert, angeritten und lernen 
die Grundlagen der klassischen Dres-
sur.» Einen Schritt weiter geht es ge-
mäss Andreas Wolter, wenn die Pferde 
in ihrer Komfortzone angekommen 
sind, wie er es nennt. Also wenn sie 
sich unter dem Reiter wohlfühlen und 
gelassen zeigen. «Dann beginnt die 
Desensibilisierung. Wir zeigen den 
Pferden Fahnen, Fackeln, ungewohnte 
Geräusche usw. In dieser Phase zeigt 
sich, ob ein Pferd schnell lernt oder 
viel Geduld braucht. Es heisst aber 
nicht, dass eines, das am Anfang viel 
Zeit und Wiederholungen braucht, 
weniger geeignet ist als eines, das 
schnell lernt. Es gibt die, die Anlauf-
zeit brauchen und dann plötzlich ei-
nen Sprung vorwärts machen, und 
andere, die schnell lernen, aber zwi-
schendurch ins Stocken geraten. Jedes 
Pferd muss individuell geschult wer-
den, aber jedes kann alles lernen, was 
es für unsere Arbeit braucht.» 

Feuer ist nicht gleich Feuer
Der Trainer erläutert, dass man die Fä-
higkeiten der Stuntpferde nicht verall-
gemeinern darf. «Wenn ein Pferd zum 
Beispiel als feuerfest gilt, heisst das 
nicht zwangsläufig, dass es mit jeder 
Art von Flammen umgehen kann. Ei-
ne Fackel in der Hand des Reiters emp-
findet es anders als das Überspringen 
von Feuer am Boden oder das Durch-
queren eines Funkenregens. Fast jedes 
Pferd ist in einer Disziplin speziell 
stark und in einer anderen etwas 
schwächer. Wir setzen sie ihren Talen-
ten entsprechend ein.» Bei Wolters 
wird also keinem Pferd etwas zugemu-
tet, was es überfordert oder ihm Angst 
macht. Die Tiere werden gut geplant 

 
Stuntreiterin

-

Die Stuntperformerin war mit ihrem 
-

Zuverlässigkeit ist wichtig

Situation anpassen und ist immer 

-

ist von Vorteil, wenn das Pferd von Natur 

zum Sicherheitsrisiko wird, ist ein Pferd, 

-

Neuausrichtung
Nach einem schweren, unverschuldeten 

-

Franziska Kiefer und Zurbi in Aktion.
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und schonend ein-
gesetzt. Das zeigt 
sich dadurch, dass die 
älteste Pferdegeneration, 
mit der das Team arbeitet, be-
reits 18-jährig ist. 

Herausforderung Ritterturnier
Die junge Generation ist siebenjährig. 
Mit diesen Pferden bestreitet Wolters 
Team die diesjährige Ritterturniersai-
son. Er zeigt auf: «Das erfolgreiche Ab-
solvieren aller Disziplinen der Ritter-
turniere ist eine Art Ritterschlag für 
die jungen Pferde. In den verschieden 
grossen Mittelalterarenen werden sie 
mit allem konfrontiert, was ein Stunt-
pferd können sollte. Da sind Aussen-
einflüsse wie Publikum, Lärm, Musik 
und Lautsprecherstimmen. Dazu 
kommt in der Show das Klirren von 
Metall, das Zerbrechen von Holz, Feu-
erelemente, Dressurlektionen und 
Trickreiterei, zum Beispiel im Kampf 
vom Pferd stürzende Reiter. Wenn 
Pferde nach etwa zwei Saisons all die-
se Dinge problemlos absolvieren, kön-
nen sie für alles eingesetzt werden, 

und das ganze Metier der Stuntreiter 
sind sehr interessant. Er lacht: «Wir 
leben das spannende Dasein von mo-
dernen Piraten – voller Abenteuer und 
immer wieder in freudiger Erwar-
tung, wohin es uns beim nächsten En-
gagement verschlägt und was von uns 
gefordert wird. Langeweile kennen 
wir nicht.»

Weitere Infos:
www.turnei.ch, www.stuntpferde.de

was beim Film oder 
in Shows gefordert 

wird.»

Disziplin und Training
Alle Reiter kommen mit guter Grund-
ausbildung zum Team. Einige begin-
nen als klassische Reiter ohne Stunt-
erfahrung, andere kommen mit einer 
Stuntausbildung, haben aber weniger 
Dressurschulung. Bei stuntpferde.de 
bekommen sie die spezifische Weiter-
bildung, die fürs Pferdewohl und für 
die verschiedenen Engagements erfor-
derlich ist. Der Chef sagt dazu: «Jeder 
Reiter kennt seine Vorzüge und Defizi-
te und trainiert selbstständig. Vor der 
Ritterturniersaison oder vor grossen 
Shows arbeitet aber das ganze Team 
für drei bis vier Wochen zusammen. 
Da die Pferde wie kleine Kinder sind 
und eine eher kurze Aufmerksam-
keitsspanne haben, absolvieren wir 
zwei- bis drei kurze Intervalltrainings 
täglich. Das ist zielführender als nur 
eine lange Trainingseinheit.» 

Man könnte Andreas Wolter stun-
denlang zuhören, denn seine Arbeit 

Nach verschiedenen Diziplinen 
bekämpfen sich die beiden stärksten 

Natürlich immer einer der guten gegen 
den schwarzen bösen. (links)

Natürlich geht immer der gute Ritter als 
Sieger vom Platz und bekommt die Hand 
der holden Maid. Der schwarze Ritter wird 
als Gefangener abgeführt. (Mitte)

Nach dem Spektakel bedankt sich die 
ganze Truppe von stuntpferde.de beim 
Publikum. Die Interaktion zwischen 
Reitern und Zuschauern ist an den 
Ritterturnieren gross und wichtig. (rechts)


